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Mo. 4.März 24 / 19.30 Uhr Mo. 18.März 24 / 19.30 Uhr

IM HERZEN JUNG
DRAMA

Nach 15 Jahren treffen eine 
70-jährige Frau und ein 45-jäh-
riger Mann erneut aufeinander. 
Sie verlieben sich. Dabei sind es 
keine idealen Umstände, denn 
sie hat gedacht, dass Romantik 
längst hinter ihr liegen würde, 
und er ist verheiratet und führt 
ein glückliches Familienleben. Be-
sonders sie zögert, weil der Al-
tersunterschied immens ist, doch 
den eigenen Gefühlen zu entkom-
men, funktioniert selten. Die alte 
Frau möchte die Ehe des Mannes, 
den sie liebt, nicht zerstören, und 
er möchte seiner Frau treu sein.  
Aber wie schon Woody Allen sag-
te: Das Herz will, was es will. Es 
gibt keine Logik darin, es ist pu-
res Gefühl – und das ist in diesem 
Film spürbar. Die Bilder sind ein 
Traum, die Geschichte ist unauf-
geregt und ehrlich. Sie zeichnet 
jede Figur vielschichtig und damit 
auch die Tragik dieser Geschichte, 
denn wo zwei sich lieben, gibt es 
nicht unbedingt ein Happyend –  
zumindest nicht für jeden.
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Regie: Hans Steinbichler
DE 2023 
FSK 12 Jahre • 126 Min.

EIN GANZES LEBEN 
DRAMA / HISTORIE

Der Waisenjunge Andreas Egger kann 
nicht gerade davon sprechen, eine 
unbeschwerte Kindheit auf einem ab-
gelegenen Hof in den österreichischen 
Alpen zu erleben. Niemand weiß so 
genau, wie alt er eigentlich ist, als er 
um 1900 auf den Hof vom Kranzsto-
cker kommt. Und der Bauer hat auch 
nicht sonderlich viel für Andreas übrig, 
lässt ihn unliebsame Arbeit verrichten 
und dankt es ihm mit Gewalt. Nur Ahnl 
scheint etwas für den Jungen übrig zu 
haben. Deshalb ist die Trauer beim 
mittlerweile erwachsenen Andreas 
groß, als sie stirbt. Doch jetzt hält 
ihn nichts mehr auf dem verhassten 
Hof und davon ab, sich gemeinsam 
mit seiner großen Liebe Marie ein ei-
genes Leben aufzubauen. Doch das 
Glück ist nicht von langer Dauer... 
Literaturverfilmung  nach dem Roman 
von Robert Seethaler. Zur Zeit des 
Baus der ersten Bergseilbahnen, die 
somit den Dörflern endlich Elektrizi-
tät und Licht in der Stube bescherte, 
verrät der Film eine wahre Erkennt-
nis: Glücklich sein kann man überall!

BREAKING SOCIAL 
DOKUMENTARFILM 

Der provokante Untertitel zum Film:  
Können wir uns die Reichen leisten?
In Kooperation mit dem DGB Hass-
berge ist ein Filmgespräch geplant 
mit Gästen aus Politik und Wirt-
schaft. Genaueres wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.  Wir freuen 
uns auf viele interessierte Gäste!

Leistung wird belohnt. In aller 
Kürze ist das die Basis der Gesell-
schaft, aber stimmt dieses Ideal 
noch? Zunehmend hat es den An-
schein, als gerät das System aus 
den Fugen, als würde es sich nicht 
mehr lohnen zu arbeiten, ein vages 
Gefühl, dem der schwedische Re-
gisseur Fredrik Gertten in seiner 
Dokumentation „Breaking Social“ 
nachgeht. Auf erfreulich ruhige, 
nachdenkliche Weise, die seinen 
Film viel interessanter macht als 
wenn er sich auf bloße, agitatori-
sche Anklage beschränken würde.

Regie: Fredrik Gertten
SE 2023
FSK 12 • 93 Min.

THE QUIET GIRL
DRAMA

Ein Mädchen verstummt und die 
Erwachsenen sind auf kindliche 
Weise hilflos: Der oscarnominierte 
irische Film „The Quiet Girl“ ist ein 
Plädoyer für Güte und Zuneigung.  
Die 9-jährige Cáit wird zu ent-
fernten Verwandten aufs Land 
gebracht. Das schweigsame Mäd-
chen soll hier den Sommer verbrin-
gen, ohne ihrem Elternhaus zur 
Last zu fallen. Wann und ob sie 
wieder nach Hause zurückkehren 
wird, weiß sie nicht.  In der Obhut 
ihrer Pflegefamilie blüht Cáit lang-
sam auf und entdeckt ein neues 
Leben. Doch auch in diesem Haus, 
wo es so etwas wie Liebe für sie 
geben könnte, herrscht eine Stille, 
die sich vom leisen, aber dauernden 
Schmerz seiner Bewohner ernährt. 
Inmitten dieser schönen irischen 
Landschaft liegt ein Geheimnis ver-
borgen, auf dessen Spuren sich Cáit 
mit neu gewonnenem Mut begibt. 
Eine sanfte und zutiefst hoffnungs-
volle Erzählung über Menschen, die 
versuchen, Schmerz und Einsam-
keit hinter sich zu lassen.

Regie: Colm Bairéad
IE 2022
FSK 12 • 96 Min.
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MARIA TRÄUMT
KOMÖDIE / ROMANZE

Maria muss einen beruflichen Neu-
anfang als Reinigungskraft in der 
Pariser Académie des Beaux-Arts 
starten. Dort öffnet sich ihr eine 
völlig neue Welt: Die Dynamik der 
weltoffenen Studierenden, ihre 
Kunstprojekte und nicht zuletzt Haus-
meister Hubert (Grégory Gadebois). 
Die Chemie zwischen dem brum-
migen Kauz und der Reinigungs-
kraft stimmt sofort. Vielleicht liegt 
es an seinem Elvis-Hüftschwung, 
den er heimlich im Büro übt? 
Begeistert lässt sich Maria aus dem 
Alltagstrott ihrer langjährigen Ehe 
holen. Sie entdeckt ihre kreative Kraft 
und die Sehnsucht nach Neuem, die 
viel zu lange keinen Ausdruck gefunden 
haben. Zwischen ihr und Hubert entwi-
ckelt sich eine tiefe Bindung, während 
ihre Lebensfreude wiedererwacht. 
Wird Maria den Mut aufbringen, 
noch einmal ganz von vorne zu 
beginnen? Eine berührende und 
inspirierende, Feelgood-Komödie 
über Sehnsüchte, geheime Lei-
denschaften und neue Anfänge.

MUNCH
BIOPIC / KUNSTSTÜCK 2023/24

Wenige Kunstwerke sind so be-
kannt wie Edvard Munchs „Der 
Schrei“, ein dramatisches Gemäl-
de, das andeutet, das der Mann 
der es malte, mit Dämonen zu 
kämpfen hatte. So zumindest will 
Henrik Martin Dahlsbakken in sei-
nem biographischen Film „Munch“ 
den norwegischen Künstler dar-
stellen, als genialischen Maler, 
dessen zerrissenes Wesen sich 
in einer ambitionierten filmischen 
Form spiegelt.

Es ist die erzählerische und fil-
mische Ambition, die dieses 
Munch-Porträt aus dem Gros der 
konventionellen biographischen 
Filme heraushebt. Die frische und 
kreative Bildsprache, die die emo-
tionalsten Episoden des Künst-
lerlebens beschreibt, entführt 
den Zuschauer in eine Welt voller 
Emotionen und Leidenschaft.

DIE THEORIE VON ALLEM
FILM NOIR

Johannes Leinert reist mit seinem 
Vater zu einem Kongress. Ein Wis-
senschaftler soll hier einen  Vortrag 
halten. Doch der Redner verspätet 
sich und die feine Gesellschaft fris-
tet die Zwischenzeit mit Dinnerpar-
tys und  Ski-Ausflügen. Eine geheim-
nisvolle Pianistin zieht Johannes in 
ihren Bann. Sie weiß Dinge über 
ihn, die sie gar nicht wissen kann. 
Als einer der Physiker auf mons-
tröse Weise ums Leben kommt, 
treten zwei Ermittler auf den Plan, 
die einen Mord vermuten. Wäh-
rend bizarre Wolkenformationen am 
Himmel auftreten, verschwindet die 
Pianistin und Johannes gerät auf 
die Spur eines tiefen Geheimnisses. 
Herrliche Bergwelten in stilvollem 
Schwarz-Weiß kreieren große Film-
kunst in bester Hitchcock-Tradition. 
Fantastisch bestetzt und mit 
einem phänomenalen Sound-
track. Ein moderner Klassiker 
über die Verrücktheit unse-
rer Welt, in der Vieles möglich 
und kaum etwas notwendig ist.

Mo. 26.Feb. 24 / 19.30 UhrMo. 22.Jan. 24 / 19.30 Uhr Mo. 29.Jan. 24 / 19.30 Uhr Mo. 12.Feb. 24 / 19.30 Uhr

ALMA + OSKAR
DRAMA / KUNSTSTÜCK 2023/24

Kaum ist der Komponist Gustav 
Mahler gestorben, lässt seine 
Witwe Alma die Totenmaske fer-
tigen, so wie es im vornehmen 
Wien um 1910 üblich ist. Der 
junge Allroundkünstler Oskar Ko-
koschka erhält den Auftrag, und 
schon kurze Zeit nach der ersten 
Begegnung beginnt eine stürmi-
sche Affäre, in der die traditionel-
len Rollen vertauscht sind: Alma 
ist ein weiblicher Don Juan, und 
Oskar verfällt ihr vollkommen... 
Das intensive Drama erzählt von 
einer höchstumstrittenen Frau: 
Alma Mahler – für die einen das 
berühmteste Groupie aller Zeiten, 
die absolute Herrscherin aller Sa-
londamen in der K&K-Monarchie. 
Für die anderen ein verkanntes 
weibliches Genie. Im Mittelpunkt 
des Films steht ihre Affäre mit 
dem obsessiven Maler Oskar Ko-
koschka. Liebe, Leidenschaft und 
Sinnlichkeit – eine Beziehung jen-
seits aller Konventionen über eine 
der interessantesten Frauen der 
europäischen Kulturlandschaft.

Regie: Dieter Berner
AT, CH, DE, CZ 2022
FSK: 16 Jahre • 88 min. 

Mo. 19.Feb. 24 / 17.00 Uhr

HEAVEN CAN WAIT 
DOKUMENTATION 

30 sehr leidenschaftliche, über   
70-jährige Mitglieder von Europas 
ältestem Casting-Chor erobern die 
Herzen der Zuschauenden und las-
sen den Puls der Zeit höherschla-
gen. Sie performen begeisternd 
die Rock- und Pophits ihrer Enkel-
generation und verkörpern eine au-
ßergewöhnliche Gemeinschaft. Mit 
Feuer im Herzen und Rock ̀ n` Roll in 
den Adern zeigen sie eindruksvoll, 
dass Alter keine Grenzen kennt 
und die Kraft der Musik die Fähig-
keit besitzt, Generationen zu ver-
binden und die Seele zu berühren.

Fiktive Geschichten propagieren, 
dass man nie zu alt ist, etwas Neu-
es anzufangen. Ein Dokumentarfilm 
wie „Heaven Can Wait – Wir leben 
jetzt“ zeigt aber, dass das wirklich 
möglich ist!

Regie: Sven Halfar 
DE 2023
FSK: 0 Jahre • 103 Min.

Regie: Timm Kröger
DE 2023
FSK: 6 Jahre  • 118 Min.

Mo. 5.Feb. 24 / 19.30 Uhr

ROSE
DRAMA / KOMÖDIE

Eine neue gelungene Mischung 
aus Drama und Komödie, die mit-
ten ins Herz trifft und in Skandina-
vien zum Überraschungshit wurde! 
Diese Busreise wird so schnell nie-
mand vergessen. Denn als Inger 
ihre Schwester und deren Mann 
im Herbst 97 auf einen Kurztrip 
nach Paris begleitet, läuft nicht 
alles nach Plan. Inger fällt unter 
den anderen Reisenden auf. Offen 
erklärt sie ihre Situation: sie ist 
schizophren. Dies zeigt sich vor 
allem in ihrer Unverblümtheit, die 
nicht allen gefällt. Schnell gerät die 
Familie zwischen Unverständnis 
und Vorurteile. Doch in Paris an-
gekommen wird klar, dass alle so 
ihr Päckchen mit sich rumtragen. 
Während eines der mitreisenden 
Paare in einer Ehekrise steckt, 
freundet sich Inger mit deren Sohn 
an, der fasziniert ist von ihrer Di-
rektheit. Und so verwickelt Inger 
die kleine Reisegruppe in ihr ganz 
eigenes Abenteuer, dass sie schon 
bald vor die Wohnungstür einer 
verschollenen Liebe führt.

Regie: H.M. Dahlsbakken
NO 2023
FSK: 12 Jahre • 104 Min.

Untere Scheuerngasse 5    97475 Zeil/Mainwww.kino-zeil.de/events  Tel.09524-1601

Regie: Lauriane Escaffre, Yvo Muller 
FR 2022
FSK: 6 Jahre • 93 Min. 

Regie: Niels Arden Oplev 
Dänemark 2023
FSK: 12 Jahre  • 106 Min.


